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Erste Verordnung 
zur Durchführung des Gesetzes über forstliches Saat- und Pflanzgut 

(1. FSaatV) 
Vom 31. Juli 1972 

Auf Grund des § 4 Abs. 2 Nr. 3 und des § 7 Abs. 3 des Gesetzes über forstliches Saat- und 
Pflanzgut in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Oktober 1969 (Bundesgesetzbl. I 
S. 2057) wird mit Zustimmung des Bundesrates verordnet: 

§ 1 

(1) Für die Baumarten \Veißtanne, Roterle, Rotbuche, Europäische Lärche, Japanische 
Lärche, Fichte, Sitkafichte, Schwarzkiefer, Kiefer, Weymouthskiefer, Douglasie, Roteiche, 
Stieleiche und Traubeneiche sowie für die Gattung Pappel werden die in der Anlage 1 dieser 
Verordnung näher bezeichneten Herkunftsgebiete gebildet. 

(2) Die Herkunftsgebiete sind mit Ausnahme des Herkunftsgebietes der Gattung Pappel 
in den als Anlage 2 *) dieser Verordnung beigefügten Karten dargestellt. 

§ 2 

Der Begleitschein nach § 7 des Gesetzes über forstliches Saat- und Pflanzgut erhält die aus 
der Anlage 3 dieser Verordnung ersichtliche Form. 

§ 3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 19 des Gesetzes über forstliches Saat- und 
Pflanzgut auch im Land Berlin. 

§ 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Erste 
Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über forstliches Saat- und Pflanzgut vom 30. Ja­
nuar 1958 (Bundesanzeiger Nr. 23 vom 4. Februar 1958) außer Kraft. 

Bonn, den 31. Juli 1972 

Der Bundesminister 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

In Vertretung des Staatssekretärs 
Dr. Häfner 

"') Die Anlage 2 zu dieser Verordnung wird als Anlageband zu dieser Ausgabe des Bundesgesetzblattes veröffentlicht. Abon­
nenten des Bundcsgeselzbl«ttes Teil I wird der Anlageband auf Anforderung kostenlos zugestellt. 
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Anlage 1 
(zu § 1 Abs. 1) 

Bezeichnung des 
Herkunftsgebjetes 

Schleswig-Holstein-Nord 

Niederdeutsches Tiefland 

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1972, Teil I 

Kennziffer Abgrenzung 

Abies alba Mill. Weißtanne 

827 01 Gebiet des Landes Schleswig-Holstein nördlich der 
Linie 

Kieler Förde - Bundesstraße 4 Kiel - Neumünster -
Störlauf bis Einmündung in die Elbe. 

827 02 Gebiet des Landes Schleswig-Holstein südlich der 
unter Ziffer 827 01 bezeichneten Linie. 

Gebiet des Landes Berlin 

Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg 

Gebiet der Freien Hansestadt Bremen 

Gebiete der Länder Niedersachsen und Nordrhein­
Westfalen nördlich der Linie 

niedersächsische Landesgrenze bei Oebisfelde -
Bahnlinie bis Fallersleben - Bundesstraße 248 in 
Richtung Braunschweig bis Mörse - Hattorf - Bahn­
station Neindorf - Bahnlinie bis Schandelah - Crem­
lingen - Bundesstraße 1 bis Braunschweig - Bundes­
straße 490 bis Steterburg - abzweigend nach Uefin­
gen - Vallstedt - Lengede - Groß Lafferde - Bun­
desstraße 1 bis Elze - Bundesstraße 3 in Richtung 
Hannover - abzweigend nach Gestorf - Bennigsen 
- Bredenbeck - W ennigsen - Egestorf - Barsing­
hausen - Bantorf - Bundesstraße 65 über Bücke­
burg - Minden - Lübbecke bis Bad Essen, von hier 
abzweigend zum Mittellandkanal über Bramsche bis 
Recke, westlich der Linie Mittellandkanal bis zum 
Abzweig Dortmund-Ems-Kanal, diesem folgend bis 
Riesenbeck, ab Riesenbeck südwestlich der Straße 
über Lengerich - Lienen bis zur Einmündung in die 
Bundesstraße 68 bei Hilter, dieser folgend über 
Halle - Brackwede bis Stukenbrock, nunmehr süd­
lich und westlich der Straße Augustdorf - Hausten­
beck - Oesterholz bis • zur Einmündung in die 
Bundesstraße 1 bei Schlangen, nordwestlich der 
Linie Bundesstraße 1 bis Paderborn, Almelauf auf­
wärts bis Siddinghausen, abzweigend zur Straße 
nach Kneblinghausen bis zur Einmündung in die 
Bundesstraße 516, weiter nördlich der Linie Bun­
desstraße 516 - Möhnelauf abwärts bis zur Einmün­
dung in die Ruhr, diese abwärts bis Schnittpunkt mit 
der Autobahn bei Duisburg (Kaiserberg), diese über 
Köln bis Siegburg im Schnittpunkt mit der Bundes­
straße 56, weiter nördlich und westlich der Bundes­
straße 56 bis zum Rhein bei Bonn-Beuel - rechts des 
Rheins aufwärts bis Landesgrenze Nordrhein-West­
falen/Rheinland-Pfalz, nördlich entlang der Landes­
grenze vom Rhein bis zum Schnittpunkt mit der Bun-' 
desstraße 266 bei Altendorf, nordöstlich der Bundes­
straße 266 über Rheinbach nach Essig - abzweigend 
zur Bundesstraße 56 über Euskirchen - Zülpich -
Düren - Bundesstraße 264 - Weisweiler im Schnitt­
punkt mit der Autobahn Köln/ Aachen. Von dort 
nördlich der Linie Autobahn bis zur deutsch-nieder­
ländischen Staatsgrenze bei Bocholtz. 
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Bezeichnung des 
Herkunftsgebietes 

Westdeutsches Bergland 

Schwurzwald mit Baar, 
Oberer Neckar, 
Weißtannengebiet der 
Westalb 

Schwäbisch-Fränkischer 
Wald 
Mittelfränkisches Keuper­
gebiet 

Kennziffer Abgrenzung 

827 03 Gebiet des Landes Niedersachsen südlich der unter 
Ziffer 827 02 bezeichneten Linie. 

Gebiet des Landes Nordrhein-Westfalen mit Aus­
nahme des unter Ziffer 827 02 bezeichneten Gebietes. 

Gebiete der Länder Hessen, Rheinland-Pfalz und 
Saarland. 

827 04 Gebiet des Landes Baden-Württemberg innerhalb 
der Linie: 

Von Kreuzung Autobahn/Bundesstraße 3 bei Karls­
ruhe Autobahn bis Ausfahrt Langensteinbach, von 
dort Straße nach Langensteinbach - Weiler - Ell­
mendingen - Gräfenhausen - Birkenfeld - Pforz­
heim - Eutingen - Niefern - Wurmberg - Wims­
heim - Friolzheim - Mühlhausen - Hausen/Würm 
- Münklingen - Möttlingen - Neuhengstett -
Stammheim - Holzbronn - Gültlingen - Wildberg 
- Rotfelden - Ebhausen - Walddorf - Egenhausen 
- Oberschwandorf - Haiterbach - Obertalheim -
Bildechingen - Horb -:- Empfingen - Renfrizhausen 
- Weildorf - Gruol - Haigerloch - Rangendingen -
Hirrlingen -- Dettingen - Ofterdingen - Mössin­
gen - Talheim bei Mössingen - Straße nach Salmen­
dingen - Ringingen - Killer - Hausen i. K. - Onst­
mettingen - Pfeffingen - Margrethausen - Lautlin­
gen - Meßstetten - Hossingen - Oberdigisheim -
Obernheim - Egesheim - Bubsheim - Böttingen -
Dürbheim - Rietheim - von dort Straße nach Spai­
chingen - Hausen o. V. - Durchhausen - Talheim 
- Ofingen - Oberbaldingen - Geisingen - Neu­
dingen - Fürstenberg - Riedböhringen - Opferdin­
gen - Achdorf - Fützen bis zur deutsch-schweizer 
Staatsgrenze am Randen. 

Von dort entlang der Grenze bis Neuwelt bei Erzin­
gen. Dann Straße nach Degernau, Wutach und Rhein 
abwärts bis Säckingen - dann Straße nach Wehr -
Schopfheim - Steinen - Hauingen - Wittlingen -
Kandern - Badenweiler - Laufen - Staufen - Eh­
renstetten - Sölden - Merzhausen - Freiburg, Bun­
desstraße 3 bis Denzlingen, Straße bis Buchholz -
Sexau - Eberbächle - Dörfle (Ottoschwanden) -
Bleichheim - Münchweier - Schmieheim - Sulz -
Lahr - Heiligenzell - Oberweier - Oberschopfheim 
- Diersburg - Ortenberg - Offenburg - Durbach 
- Gaisbach - Waldulm - Kappelrodeck - Ober-
achern - Lauf - Neusatz - Bühlertal - Neuweier 
- Varnhalt - Baden-Oos - Kuppenheim - Wald­
prechtsweier - Malsch - Ettlingenweier, von dort 
Bundesstraße 3 bis zur Kreuzung Bundesstraße 3/ 
Autobahn. 

827 05 Gebiete des Landes Baden-Württemberg und des 
Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Von Bergheim an der Landesgrenze Baden-Württem­
berg/Bayern Straße nach Tannhausen - Riepach -
Walxheim - Zöbingen - Baldern - Kahlhöfe -
Lauchheim bis Bahnlinie Nördlingen/Schwäb. Gmünd. 
Dieser folgend bis Aalen; von dort Bundesstraße 29 
bis Abzweigung nach Essingen, von dort Straße nach 
Essingen - Lautem - Heubach - Bargau - Weiler 
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Bezeichnung des 
l IerkunflsgelJietes 

Südliche Bayerische 
Moränen- und Molasseland­
schaft einschließlich 
Voralpengebiet und Weiß­
tannengebiet des südöst­
lichen Oberschwabens 

Kennziffer Abgrenzung 

i. d. B. - Reiterleskapelle - Winzingen - Rechberg 
- Strassdorf - von dort entlang der Bahnlinie 
Schwäb.Gmünd/Plochingen bis Rechberghausen, von 
dort Straße nach Adelberg - Schorndorf - Grunbach 
- Großheppach - Korb - Winnenden - Waldrems 
- Unterweissach, die Weissach aufwärts bis Schöll-
hütte, von dort Straße nach Waldenweiler - Sechsel­
berg - Trailhof - Murrhardt - Sulzbach, von dort 
Bundesstraße 14 bis Schwäb. Hall, von dort Bahnlinie 
Schwäb. Hall/Nürnberg bis zum Schnittpunkt mit der 
Landesgrenze Baden-Württemberg/Bayern. Entlang 
dieser Landesgrenze nach Norden bis zum Schnitt­
punkt mit der Straße Hausen/Insingen. Von hier 
Straße nach Insingen-Diebach - Gebsattel - Ro­
thenburg o. d. Tauber - Bundesstraße 25 bis Rei­
chelshofen - Bundesstraße 470 bis Burgbernheim -
Straße von Burgbernheim - Marktbergel - Bundes­
straße 13 bis zur Abzweigung Ermetzhof - Straße 
Ermetzhof - Burghausen, von dort der Altmühl fol­
gend bis Herrieden. Herrieden Straße nach Wieseth 
- Burk - Matzmannsdorf. Straße Matzmannsdorf -
Stockau - Langfurth - Dorfkernmathen - Ober­
michelbach - Weiltingen - Wilburgstetten. Bun­
desstraße 31 bis Rühlingstetten, Straße Rühlingstet­
ten - Bergheim. 

827 06 Gebiete des Landes Baden-Württemberg und des 
Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Von der Einmündung der Salzach in den Inn nach 
Süden entlang der Staatsgrenze bis zur Autobahn 
Salzburg/München - Grenzübergang Schwarzbach. 
Von dort auf dieser Autobahn bis zum Schnittpunkt 
mit der Bundesstraße 306 bei Siegsdorf. Straße Siegs­
dorf - Bergen - Staudach - Einmündung in die 
Bundesstraße 305 entlang Bundesstraße 305 bis Ber­
nau. Straße Bernau - Aschau - Frasdorf - Auto­
bahn Salzburg/München. Entlang der Autobahn bis 
Ausfahrt Rohrdorf. Von hier Straße Rohrdorf - Neu­
beuern - Großholzhausen - Feilnbach - Hundham 
- Miesbach - Hausham - Gmund a. T. - Waakir­
chen - entlang der Bundesstraße 472 über Bad Tölz 
nach Bichl; dann Bundesstraße 11 nach Kachel. Von 
dort Straße nach Schlehdorf - Murnau - Saulgrub, 
entlang der Bundesstraße 23 bis Abzweigung nach 
Steingaden bei Echelsbach. Von hier Straße nach 
Steingaden, entlang der Bundesstraße 17 bis Halb­
lech; von hier Straße Berghof - Tiefenbruck - Roß­
haupten - Seeg - Attlesee - Nesselwang - Wert­
ach - Immenstadt - Missen/Wilhams-Sibratshofen 
- Seltmanns - Kleinweiler; entlang der Bundes­
straße 12 bis zur Landesgrenze Baden-Württemberg/ 
Bayern bei Bolsternang. Von hier entlang dieser 
Landesgrenze bis zum Schnittpunkt mit der Bundes­
straße 32; entlang der Bundesstraße 32 bis Opfen­
bach; Straße Opfenbach - Niederstaufen - Kinbach 
bis zur deutsch-österreichischen Staatsgrenze. 

Von dort entlang der Grenze und dem Bodenseeufer 
über Lindau - Friedrichshafen bis Manzell a. Boden­
see. Von dort Bahnlinie nach Markdorf. Straße Mark­
dorf - Untersiggingen - Wittenhofen - Homberg 
- Zußdorf - Wilhelmsdorf - Königseggwald -
Hoßkirch - Heratskirch - Haid - Saulgau - Ren-



Bczeicl1n11nq des 
IIerk un ltsqebietes 

Bayerischer Jura 
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Kennziffer Abgrenzung 

hardsweiler - Bierstetten - Reichenbach - Stein­
hausen - Schweinhausen - Ummendorf - Fischbach 
- Mittelbuch - Rottum - Steinhausen a. d. Rottum 
- Ochsenhausen - Mettenberg - Zell a. d. Rott -
Illerbachen - Egelsee. Entlang der Bundesstraße 
312 bis Memmingen; Bundesstraße 18 über Mindel­
heim nach Landsberg a. Lech; Bundesstraße 12 bis 
Greifenberg. Straße von Greifenberg nach Türken­
feld. Von dort entlang der Bahnlinie Buchloe/Mün­
chen bis Bahnhof Grafrath. Von hier Straße nach 
Wildenroth - Etterschlag; Bundesstraße 12 nach 
Argelsried. Straße Argelsried - Unterbrunn - Gau­
ting - Buchendorf in Richtung Wangen (Starnberg) 
bis Abzweigung Oberdill. Von hier über Forsthaus 
Oberdill nach Hohenschäftlarn. Straße Hohenschäft­
larn nach Kl.-Dingharting - Deining - Holzhausen 
- Gerblingshausen - Altenkirchen - Lochhofen. Von 
hier Straße nach Otterfing - Holzkirchen. Bahnlinie 
Holzkirchen - Föching - Peiß. Straße Peiß - Eg­
mating - Zorneding. Bundesstraße 304 über Ebers­
berg nach Steinhöring. Straße Steinhöring - Abers­
dorf - Altmannsberg zur Bundesstraße 12. Bundes­
straße 12 - Hohenlinden. Straße Hohenlinden -
Forstern - Hörlkofen. Bahnlinie Hörlkofen - Dor­
fen - Mühldorf. Von hier Inn abwärts bis zur Ein­
mündung der Salzach. 

827 07 Gebiet des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Straße von Bergheim nach Rühlingstetten über die 
Bundesstraße 25 nach Wilburgstetten. Von Wilburg­
stetten Straße nach Weiltingen - Wittelshofen -
Ehingen - Lentersheim - Unt.-Schwaningen - Mai­
cha - Edersfeld - Aha - Ob.-Asbach - Fricken­
felden bis zum Schnittpunkt mit der Bahnlinie Gun­
zenhausen/Pleinfeld. Entlang dieser Bahnlinie bis 
Pleinfeld; von hier Straße nach Kleinweingarten -
Walting - Heideck - Unterrödel - Pyras - Weins­
feld-Lay - Freystadt - Reckenstetten - Schwar­
zach - Seligenporten - Postbauer - Steinbach -
Ezelsdorf - Schwarzenbach - Dörlbach - Altdorf -
Diepersdorf - Lauf a. d. Pegnitz - Neunhof -
Eschenau - Forth - Kl.-Sendelbach - Erlangen. 
Von Erlangen entlang dem Rhein-Main-Donau-Kanal 
bis Altendorf. Straße von Altendorf - Buttenheim -
Seigendorf - Wernsdorf - Geisf eld - Richtung 
Bamberg bis Abzweigung Gde.-Verbindungsweg 
nach Litzendorf. Von Litzendorf Straße nach Mem­
melsdorf - Straßgiech - Sassendorf - Zapfendorf. 
Von hier entlang der Bundesstraße 173 nach Staffel­
stein - Lichtenfels - Kronach - Ob.-Rodach. Von 
Ob.-Rodach entlang der Bundesstraße 303 über Stadt­
steinach bis zum Schnittpunkt mit der Autobahn Ber­
lin/München. Entlang der Autobahn bis Ausfahrt 
Bayreuth-Süd. Von hier entlang der Bundesstraße 2 
(85) über Creussen bis Pegnitz. Ab Pegnitz entlang 
der Pegnitz bis Ranna; von dort Straße nach Auer­
bach; entlang der Westgrenze des Truppenübungs­
platzes Grafenwöhr über Nitzelbuch - Gaißach -
Sdlg.-Sorghof (bei Vilseck). Von Sdlg.-Sorghof Straße 
nach Schlicht - Hahnbach - Amberg - Ensdorf -
Schmidmühlen - Burglengenfeld, entlang der Naab 
bis zur Einmündung in die Donau bei Mariaort. Von 
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Bezeichnun~J des 
Herkunftsgebietes 

Ost bayerische 
Mittelgebirge 

Alpen, 
Höhenlage unter 900 m 

Alpen, 
Höhenlage über 900 m 

Ubriges Süddeutschland 

Schleswig-Holstein-Nord 

Berlin 

Niederdeutsches Tiefland 

Harz 

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1972, Teil I 

Kennziffer Abgrenzung 

hier Donau aufwärts bis zur Landesgrenze Baden­
Württemberg/Bayern. Nach Norden entlang dieser 
Landesgrenze bis zur Straße Bergheim - Rühling­
stetten. 

827 08 Gebiet des Freistaates Bayern nördlich und östlich 
der Linie: 
Von der bayerischen Landesgrenze bei Burggrub 
entlang der Bundesstraße 89 bis Haßlach. Weiter auf 
der Bundesstraße 85 bis Kronach. Von hier über die 
Bundesstraße 173 nach Ober-Rodach. Von dort ent­
lang der Bundesstraße 303 über Stadtsteinach bis 
zum Schnittpunkt der Bundesstraße 303 mit der 
Autobahn Berlin/München. Entlang dieser Autobahn 
bis zur Ausfahrt Bayreuth-Süd. Von hier entlang der 
Bundesstraße 2 (85) über Creussen bis Pegnitz. Von 
dort entlang der Pegnitz bis Ranna. Von Ranna die 
Straße nach Auerbach; entlang der Westgrenze des 
Truppenübungsplatzes Grafenwöhr über Nitzelbuch 
- Gaißach - Sdlg.-Sorghof (bei Vilseck). Von Sdlg.­
Sarghof Straße nach Schlicht - Hahnbach - Amberg 
- Ensdorf - Schmidmühlen - Burglengenfeld, ent­
lang der Naab bis zur Einmündung in die Donau bis 
Mariaort. Von dort Donau abwärts bis zur deutsch­
österreichischen Staatsgrenze bei Passau. 

827 09 Gebiet des Freistaates Bayern, soweit Höhenlagen 
unter 900 m betroffen sind, südlich der Linie: 

Vom Grenzübergang Schwarzbach auf der Autobahn 
Salzburg/München entlang der Südgrenze des unter 
Ziffer 827 06 bezeichneten Gebietes bis zur deutsch­
österreichischen Staatsgrenze bei Kinbach. 

827 10 Gebiet innerhalb der unter Ziffer 827 09 bezeich­
neten Linie, soweit Höhenlagen über 900 m betroffen 
sind. 

827 11 Gebiete des Landes Baden-Württemberg und des 
Freistaates Bayern mit Ausnahme der unter Ziffern 
827 04 bis 827 10 bezeichneten Gebiete. 

Ainus glutinosa (L.) Gaertn. Roterle 

802 01 Gebiet wie unter Ziffer 827 01 bezeichnet. 

802 02 Gebiet des Landes Berlin. 

802 03 Gebiet wie unter Ziffer 827 02 bezeichnet mit Aus­
nahme des unter Ziffer 802 02 bezeichneten Gebietes. 

802 04 Gebiet des Landes Niedersachsen südlich, östlich und 
nördlich der Linie: 

Niedersächsische Landesgrenze bei Osterhagen -
Bundesstraße 243 über Herzberg bis Seesen - Bun­
desstraße 248 und 82 bis Goslar - Bundesstraße 6 
bis zur niedersächsischen Landesgrenze bei Eckertal. 
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Bezeichnung des 
Herkunftsgebietes 

Westdeutsches Bergland 

Vogelsberg/Rhön 

Rhein-Main-Gebiet und 
Oberrheinische Tiefebene 

Kennziffer Abgrenzung 

802 05 Gebiet des Landes Niedersachsen mit Ausnahme der 
unter Ziffern 802 03 und 802 04 bezeichneten Ge­
biete. 

Gebiet des Landes Hessen nördlich der Linie: 
Von der Landesgrenze Hessen/Rheinland-Pfalz bei 
Rüdesheim entlang des Rheins bis zur Autobahn­
brücke bei Wiesbaden. Autobahn über Wiesbaden/ 
Schiersteiner Kreuz nach Frankfurt a. M. in Richtung 
Kassel bis zum Schnittpunkt mit der Bundesstraße 3 
zwischen Butzbach und Bad Nauheim - Bundes­
straße 3 bis Gießen. Von dort Bundesstraße 457 bis 
zum Schnittpunkt mit der Autobahn Frankfurt/Kas­
sel bei Albach, diese entlang bis Alsfeld; von dort 
Bundesstraße 254 über Lauterbach nach Fulda - Bun­
desstraße 27 bis Hünfeld - Bundesstraße 84 bis zur 
hessischen Landesgrenze. 

Gebiet des Landes Nordrhein-Westfalen mit Aus­
nahme der unter Ziffer 802 03 bezeichneten Gebiete. 

Gebiet des Landes Rheinland-Pfalz mit Ausnahme 
des ostwärts der Linie Weinstraße von der deutsch­
französischen Staatsgrenze . über Schweigen - Bad 
Bergzabern - Siebeldingen - Hainfeld - Neustadt 
- Bad Dürkheim - Herxheim a. B. bis Grünstadt -
Straße Grünstadt - Monsheim - Flomborn - Alzey 
- Wörrstadt - Bingen gelegenen Gebietes. 

Gebiet des Saarlandes. 

802 06 Gebiet des Landes Hessen innerhalb der Linie: 

Vom Schnittpunkt der Landesgrenze Bayern/Hessen 
mit der Straße Jossa - Mottgers - Straße Jossa -
Sterbfritz nach Schlüchtern. Von dort Bundesstraße 
40 nach Gelnhausen; von dort Bundesstraße 457 über 
Büdingen - Nidda - Lich bis zum Schnittpunkt mit 
der Autobahn, diese entlang bis Alsfeld; von dort 
Bundesstraße 254 über Lauterbach nach Fulda - Bun­
desstraße 27 bis Hünfeld - Bundesstraße 84 bis zur 
hessischen Landesgrenze bei Grüsselbach. 

802 07 Gebiete der Länder Baden-Württemberg, Hessen und 
Rheinland-Pfalz innerhalb der Linie: 

Bundesstraße 457 - Gießen - Nidda - Büdingen -
Gelnhausen, Straße Lützelhausen - Bernbach - Al­
tenmittlau - Neuses bis Schnittpunkt mit Landes­
grenze Bayern/Hessen vor Albstadt - diese bis 
Mosbach - Straße Mosbach - Radheim - Klein-Um­
stadt - Groß-Umstadt - Bundesstraße 45 bis Straßen­
abzweigung nach Lengfeld - Straße Lengfeld - Rein­
heim - Ober-Ramstadt - Nieder-Ramstadt - Darm­
stadt-Eberstadt - Bundesstraße 3 über Seeheim -
Jugenheim - Zwingenberg - südwärts bis Ettlingen­
weier, von dort Straße über Malsch - Waldprechts­
weier - Kuppenheim - Haueneberstein - Baden-Oos, 
von dort Bundesstraße 3 bis Freiburg, von dort 
Bahnlinie über Müllheim nach Basel bis zur deutsch­
schweizer Staatsgrenze. 

Entlang der deutsch-französischen Staatsgrenze bis 
zum Schnittpunkt mit der Weinstraße. Von dort 
Weinstraße nach Schweigen - Bad Bergzabern -
Siebeldingen - Hainfeld - Neustadt - Bad Dürk­
heim - Herxheim a. B. bis Grünstadt - Straße Grün­
stadt - Monsheim - Flomborn - Alzey - Wörr-
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Bezeichnunq des 
I Ierk uni tsw~bides 

Südliche Bayerische 
Moränen- und Molasseland­
schaft einschließlich Alpen, 
südliches Oberschwaben 
und Bodenseegebiet 

Dbriges Süddeutschland 

Schleswig-Holstein-Nord 

Niederdeutsches Tiefland 
West 

Kennziffer Abgrenzung 

stadt - Bingen. Entlang des Rheins bis zur Auto­
bahnbrücke bei Wiesbaden. Autobahn über Wies­
baden/Schiersteiner Kreuz nach Frankfurt a. M. in 
Richtung Kassel bis zum Schnittpunkt mit Bundes­
straße 3 zwischen Butzbach und Bad Nauheim -
Bundesstraße 3 bis Gießen. 

802 08 Gebiete des Landes Baden-Württemberg und des 
Freistaates Bayern südlich der Linie: 

Von der Einmündung der Salzach in den Inn nördlich 
von Burghausen Inn aufwärts bis Mühldorf. Von 
hier Bahnlinie nach Dorfen - Hörlkofen; Straße 
Hörlkofen - Forstern - Hohenlinden. Bundes­
straße 12 bis Abzweigung nach Altmannsberg. Von 
hier Straße nach Altmannsberg - Abersdorf - Stein­
höring. Bundesstraße 304 nach Ebersberg - Zorne­
ding; Straße Zorneding - Egmating - Peiß. Bahn­
linie Föching - Holzkirchen. Straße Holzkirchen -
Otterfing - Lochhafen - Altkirchen - Gerblings­
hausen - Holzhausen - Deining - Kl.-Dingharting 
- Hohenschäftlarn - Forsthaus Oberdill. Straße 
Oberdill - Richtung Leutstetten bis Abzweigung 
Buchendorf. 
Gemeindeverbindungsweg nach Buchendorf. Straße 
Buchendorf - Gauting - Unterbrunn - Argelsried; 
Bundesstraße 12 bis Etterschlag. Straße Etterschlag -
Wildenroth - Bahnhof Grafrath. Von hier entlang 
der Bahnlinie München/Buchloe bis Türkenfeld. 
Straße nach Greifenberg; Bundesstraße 12 über 
Landsberg a. Lech bis Buchloe; Bundesstraße 18 nach 
Mindelheim bis Memmingen. Von dort Bundes­
straße 19/312 bis Egelsee. Von Egelsee über Iller­
bachen - Zell a. d. Rott - Mettenberg - Ochsen­
hausen - Steinhausen a. d. Rottum - Rottum - Mit­
telbuch - Fischbach - Ummendorf - Schweinhau­
sen - Steinhausen - Reichenbach - Bierstetten -
Renhardsweiler - Saulgau - Haid - Heratskirch 
bis Hoßkirch. Von dort Straßen nach Ostrach - Pful­
lendorf - Aach - Linz - Ruhestetten - Kalkofen 
- Mindersdorf - Zoznegg - Hoppetenzell - Hat­
zenloch - Reute - Aach - Engen - Welschingen 
- Binningen bis zur deutsch-schweizer Staatsgrenze 
bei Hafen. 

802 09 Gebiete der Länder Baden-Württemberg und Hessen 
sowie des Freistaates Bayern mit Ausnahme der un­
ter Ziffern 802 05 bis 802 08 bezeichneten Gebiete. 

Fagus silvatica L. Rotbuche 

810 01 Gebiet wie unter Ziffer 827 01 bezeichnet. 

810 02 Gebiet der Freien Hansestadt Bremen und des Lan­
des Niedersachsen nordwestlich und westlich der 
Linie: 

Stadersand (Elbe) - Stade - Bundesstraße 74 bis 
Bremen - Lesum, Bundesstraße 6 bis Brinkum, Bun­
desstraße 51 bis Barnstorf (Fl) - Eidelstedt - Dons­
torf - Barver - W-Bockel - Hasslingen bis zur 
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810 10 Gebiet des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 
Von der bayerischen Landesgrenze bei Burggrub 
Bundesstraße 89 bis Haßlach, weiter auf der Bundes­
straße 85 bis Kronach. Bundesstraße 173 nach Lich­
tenfels - Staffelstein - Zapfendorf -- Sassendorf -
Straßgiech - Memmelsdorf - Litzendorf. Gemeine­
verbindungsweg von Litzendorf in Richtung Bam­
berg bis zum Schnittpunkt mit der Straße Geisfeld/ 
Bamberg. Von hier Straße nach Geisfeld - Werns­
dorf - Seigendorf - Buttenheim - Altendorf. Von 
Altendorf nach Süden entlang dem Rhein-Main­
Donau-Kanal bis Erlangen. Von Erlangen Straße 
nach Westen - Gr.-Dechsendorf - Großenseebach -
Weisendorf - Birnbaum - Gerhardshof en. Entlang 
der Bundesstraße 470 bis Neustadt a. d. Aisch. Bun­
desstraße 8 bis Abzweigung nach Langenfeld. Straße 
Langenfeld - Ullstadt - Sugenheim - Deutenheim 
- Herbolzheim - Uffenheim - Bahnlinie nach Gall­
mersgarten; Bundesstraße 470 bis Reichelshofen. 
Bundesstraße 25 bis Rothenburg o. d. Tauber. Straße 
Rothenburg o. d. Tauber - Gebsattel - Diebach - In­
singen bis zur Landesgrenze Baden-Württemberg/ 
Bayern. Entlang dieser Landesgrenze bis Kreuzwert­
heim/Wertheim. Von hier Main aufwärts bis Ge­
münden a. Main. Bahnlinie Gemünden - Jossa -
bis zur Landesgrenze Bayern/Hessen. 

810 11 Gebiet des Landes Baden-Württemberg innerhalb 
der Linie: 

Schnittpunkt Autobahn/Bundesstraße 3 bei Karls­
ruhe Autobahn bis Ausfahrt Langensteinbach, von 
dort Straße nach Langensteinbach - Weiler - Ell­
mendingen - Gräfenhausen - Birkenfeld - Pforz­
heim - Eutingen - Niefern - Wurmberg - Wims­
heim - Friolzheim - Mühlhausen - Hausen/Würm 
- Münklingen - Möttlingen - Neuhengstett -
Stammheim - Holzbronn - Gültlingen - Wildberg 
- Rotfelden - · Ebhausen - Walddorf - Egenhau­
sen - Oberschwandorf - Haiterbach - Obertalheim 
- Bildechingen - Horb - Empfingen - Renfriz­
hausen - Weildorf - Gruol - Haigerloch - Ran­
gendingen - Hirr lingen - Dettingen - Ofterdingen. 
Von dort der Bundesstraße 27 folgend bis Schömberg, 
dann Straße über Wellendingen - Frittlingen -
Aldingen nach Spaichingen. Von Spaichingen ent­
lang der Straßen: Durchhausen - Talheim - Ober­
baldingen - Geisingen - Neudingen - Fürstenberg 
- Riedböhringen - Opf erd in gen - Achdorf - Püt­
zen bis zur deutsch-schweizer Staatsgrenze am Ran­
den; entlang dieser Grenze bis Basel, von dort ent­
lang der Bahnlinie über Müllheim nach Freiburg/Br., 
von dort Bundesstraße 3 nach Baden-Oos, dann 
Straße Haueneberstein - Kuppenheim - Wald­
prechtsweier - Malsch - Ettlingenweier, von dort 
bis zum Schnittpunkt Bundesstraße 3/ Autobahn bei 
Karlsruhe. 

810 12 Gebiete des Landes Baden-Württemberg und des 
Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Schnittpunkt der Straße Hausen/Insingen mit der 
Landesgrenze Baden-Württemberg/Bayern, Straße 
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Landesgrenze bis zum Schnittpunkt mit der Bundes­
straße 236 bei Bromskirchen - Straße Allendorf -
Battenfeld - Bundesstraße 253 von Battenfeld bis 
zur Abzweigung Richtung Frohnhausen - Straße 
Frohnhausen - Niederasphe - Treisbadl. - War­
zenbach bis zur Bundesstraße 62 - diese über Budl.e­
nau bis zur Abzweigung Friedensdorf - Straße Frie­
densdorf bfs zur Bundesstraße 453 - diese bis Gla­
denbadl. - Straße Gladenbadl. - Lohra - Bellnhausen 
- Bundesstraße 3 bis Gießen - Bundesstraße 457 
über Büdingen nadl. Lieblos - Gelnhausen - Bun­
desstraße 40 nach Sdl.lüdl.tern - Straße Sterbfritz -
Mottgers - Jossa bis zum Sdl.nittpunkt mit der Lan­
desgrenze Bayern/Hessen. 

810 08 Gebiet des Landes Nordrhein-Westfalen mit Aus­
nahme der unter Ziffern 810 02 und 810 07 bezeidl.­
peten Gebiete. 
Gebiet des Landes Hessen mit Ausnahme der unter 
Ziffern 810 07 und 810 09 bezeidl.neten Gebiete. 
Gebiet des Landes Rheinland-Pfalz, 
Gebiet des Saarlandes, 
Gebiet des Landes Baden-Württemberg westlidl. der 
Linie: 
Bundesstraße 3 von der Landesgrenze Baden-Würt­
temberg/Hessen südlidl. bis Ettlingenweier, von dort 
Straße über Malsdl. - Waldpredl.tsweier - Kuppen­
heim - Hauenebertstein - Baden-Oos, von dort 
Bundesstraße 3 bis Freiburg, von dort Bahnlinie über 
Müllheim nadl. Basel bis zur deutsdl.-sdl.weizer 
Staatsgrenze. 

810 09 Gebiete der Länder Baden-Württemberg und Hessen 
sowie des Freistaates Bayern innerhalb der Linien: 
Ab Landesgrenze Bayern/Hessen Bahnlinie Jossa -
Obersinn - Mittelsinn - Burgsinn - Gemünden a. 
Main; Main abwärts bis Kreuzwertheim/Wertheim 
an der Landesgrenze Baden-Württemberg/Bayern. 
Von hier Tauber aufwärts bis Bronnbadl., von dort 
Straße nadl. Külsheim - Steinfurth - Hardheim, Bun­
desstraße 27 bis Budl.en, Straße über Bödigheim nadl. 
Seekadi., von dort Bahnlinie Seekadi. - Dallau, ab 
Dallau Bundesstraße 27 bis Neekarelz, von dort 
Straße nadl. Aglasterhausen - Waldwimmersbadl. 
- Wiesenham - Bammental bis Bundesstraße 3 bei 
Leimen. Diese nadl. Norden bis zur Landesgrenze 
Baden-Württemberg/Hessen nördlidl. Laudenbadl.. 
Von dort weiter Bundesstraße 3 nadl. Zwingenberg. 
Straße Zwingenberg über Seeheim nadl. Darmstadt­
Eberstadt - Nieder-Ramstadt - Ober-Ramstadt -
Reinheim - Lengfeld - bis Bundesstraße 45. Entlang 
Bundesstraße 45 bis Groß-Umstadt - Klein-Umstadt 
- Radheim - Mosbadl. - Landesgrenze Hessen/ 
Bayern. Entlang dieser Landesgrenze nadl. Norden 
bis zum Sdl.nittpunkt mit der Straße Albstadt - Neu­
ses. Von hier Straße nadl. Neuses - Altenmittlau -
Bernbadl. - Lützelhausen - Gelnhausen - Bundes­
straße 40 Gelnhausen - Sdl.lüdl.tern - Straße Sdl.lüdl.­
tern - Sterbfritz - Mottgers - Jossa bis zur Lan­
desgrenze Bayern/Hessen. 
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810 10 Gebiet des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 
Von der bayerischen Landesgrenze bei Burggrub 
Bundesstraße 89 bis Haßlach, weiter auf der Bundes­
straße 85 bis Kronach. Bundesstraße 173 nach Lich­
tenfels - Staffelstein - Zapfendorf - Sassendorf -
Straßgiech - Memmelsdorf - Litzendorf. Gemeine­
verbindungsweg von Litzendorf in Richtung Bam­
berg bis zum Schnittpunkt mit der Straße Geisfeld/ 
Bamberg. Von hier Straße nach Geisfeld - Werns­
dorf - Seigendorf - Buttenheim - Altendorf. Von 
Altendorf nach Süden entlang dem Rhein-Main­
Donau-Kanal bis Erlangen. Von Erlangen Straße 
nach Westen - Gr.-Dechsendorf - Großenseebach -
W eisendorf - Birnbaum - Gerhardshofen. Entlang 
der Bundesstraße 470 bis Neustadt a. d. Aisch. Bun­
desstraße 8 bis Abzweigung nach Langenfeld. Straße 
Langenfeld - Ullstadt - Sugenheim - Deutenheim 
- Herbolzheim - Uffenheim - Bahnlinie nach Gall­
mersgarten; Bundesstraße 470 bis Reichelshofen. 
Bundesstraße 25 bis Rothenburg o. d. Tauber. Straße 
Rothenburg o. d. Tauber - Gebsattel - Diebach - In­
singen bis zur Landesgrenze Baden-Württemberg/ 
Bayern. Entlang dieser Landesgrenze bis Kreuzwert­
heim/Wertheim. Von hier Main aufwärts bis Ge­
münden a. Main. Bahnlinie Gemünden - J ossa -
bis zur Landesgrenze Bayern/Hessen. 

810 11 Gebiet des Landes Baden-Württemberg innerhalb 
der Linie: 
Schnittpunkt Autobahn/Bundesstraße 3 bei Karls­
ruhe Autobahn bis Ausfahrt Langensteinbach, von 
dort Straße nach Langensteinbach - Weiler - Ell­
mendingen - Gräfenhausen - Birkenfeld - Pforz„ 
heim - Eutingen - Niefern - Wurmberg - Wims­
heim - Friolzheim - Mühlhausen - Hausen/Würm 
- Münklingen - Möttlingen - Neuhengstett -
Stammheim - Holzbronn - Gültlingen - Wildberg 
- Rotfelden - Ebhausen - Walddorf - Egenhau­
sen - Oberschwandorf - Haiterbach - Obertalheim 
- Bildechingen - Horb - Empfingen - Renfriz­
hausen - Weildorf - Gruol - Haigerloch - Ran­
gendingen - Hirrlingen - Dettingen - Ofterdingen. 
Von dort der Bundesstraße 27 folgend bis Schömberg, 
dann Straße über Wellendingen - Frittlingen -
Aldingen nach Spaichingen. Von Spaichingen ent­
lang der Straßen: Durchhausen - Talheim - Ober­
baldingen - Geisingen - Neudingen - Fürstenberg 
- Riedböhringen - Opferdingen - Achdorf - Püt­
zen bis zur deutsch-schweizer Staatsgrenze am Ran­
den; entlang dieser Grenze bis Basel, von dort ent­
lang der Bahnlinie über Müllheim nach Freiburg/Br., 
von dort Bundesstraße 3 nach Baden-Oos, dann 
Straße Haueneberstein - Kuppenheim - Wald­
prechtsweier - Malsch - Ettlingenweier, von dort 
bis zum Schnittpunkt Bundesstraße 3/ Autobahn bei 
Karlsruhe. 

810 12 Gebiete des Landes Baden-Württemberg und des 
Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Schnittpunkt der Straße Hausen/Insingen mit der 
Landesgrenze Baden-Württemberg/Bayern, Straße 
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Diebach - Gebsattel - Rothenburg o. d. Tauber, 
Bundesstraße 25 bis Reichelshof en - Bundesstraße 
470 bis Gallmersgarten; Bahnlinie bis Uffenheim; 
Straße Uffenheim - Herbolzheim - Deutenheim -
Sugenheim - Ullstadt - Langenfeld über die Bun­
desstraße 8 bis Neustadt a. d. Aisch. Entlang der 
Bundesstraße 470 bis Gerhardshofen. Straße Ger­
hardshofen - Birnbaum - Weisendorf - Großen­
seebach - Gr.-Dechsendorf - Erlangen. Von Erlan­
gen Straße Kl.-Sendelbach - Forth - Eschenau -
Neunhof - Lauf a. d. Pegnitz - Diepersdorf - Alt­
dorf - Dörlbach, - Schwarzenbach - Ezelsdorf -
Steinbach - Postbauer - Seligenporten - Schwarz­
ach - Reckenstetten - Freystadt - Lay - Weins­
feld - Pyras - Unterrödel - Heideck - Walting -
Kleinweingarten - Pleinfeld. Bahnlinie Pleinfeld/ 
Gunzenhausen bis Straßenkreuzung westlich Rehen­
bühl. Von hier Straße Frickenfelden - Ob.-Asbach 
- Aha - Edersfeld - Maicha - Unt.-Schwaningen 
- Lentersheim - Ehingen - Wittelshofen - Weil-
tingen - Wilburgstetten. Uber die Bundesstraße 25 
nach Rühlingstetten. Von dort Straße über Bergheim 
- Tannhausen - Riepach - Zöbingen - Baldern -
Lauchheim - Bahnlinie bis Aalen, von dort Straße 
Essingen - Lautem - Heubach - Bargau - Weiler 
i. d. B. - Weißenstein - Donzdorf - Süßen - Schlat 
- Eschenbach - Bad Boll - Weilheim - Bissingen 
- Owen - Beuren - Neuffen - Metzingen - Eh-
ningen - Pfullingen - Gönningen - Mössingen. 

Von dort nach Ofterdingen - Dettingen - Rangen­
dingen - Haigerloch - Gruol - Weildorf - Ren­
frizhausen - Empfingen - Horb - Bildechingen -
Obertalheim - Haiterbach - Oberschwandorf -
Egenhausen - Ebhausen - Rotfelden - Wildberg 
- Gültlingen - Holzbronn - Stammheim - Neu­
hengstett - Möttlingen - Münklingen - Hausen/ 
Würm - Mühlhausen - Friolzheim - Wurmberg -
Niefern - Eutingen - Pforzheim - Birkenfeld -
Gräfenhausen - Ellmendingen - Weiler - Lan­
gensteinbach - Autobahnausfahrt Langensteinbach 
über die Autobahn bis zum Schnittpunkt Bundes­
straße 3/ Autobahn. Von dort Bundesstraße 3 nach 
Norden bis Leimen. Von dort Südgrenze des unter 
Ziffer 810 09 beschriebenen Gebietes bis zur Landes­

grenze Baden-Württemberg/Bayern bei Wertheim; 
entlang dieser Landesgrenze bis zum Schnittpunkt 
mit der Straße Hausen/Insingen. 

810 13 Gebiete des Landes Baden-Württemberg und des 
Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 
Von der Landesgrenze Baden-Württemberg/Bayern 
an der Donau entlang bis Riedlingen, von dort 
Straße Langenenslingen - Wilflingen - Heudorf -
Hitzkofen - Bingen - Sigmaringen - Engelswies -
Rohrdorf - Messkirch - Thalheim - Krumbach -
Boll - Schwandorf - Waldhof - Heudorf - Reute 
- Tudo burg - Aach - Engen - W elschingen -
Binningen bis zur deutsch-schweizer Staatsgrenze 
bei Hafen; von dort entlang dieser Grenze bis 
zum Randen; von dort Straße nach Pützen -
Achdorf - Opferdingen - Riedböhringen - Für­
stenberg - Neudingen - Geisingen - Oberbaldin-
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gen - Ofingen - Talheim - Durchhausen - Hau­
sen o. V. - Spaichingen. Von dort Straße: Aldingen 
- Frittlingen - Wellendingen - Schömberg. Von 
dort der Bundesstraße 27 folgend bis Ofterdingen, 
weiter Straße: Mössingen - Gönningen - Pfullin­
gen - Erringen - Metzingen - Neuffen - Beuren 
- Owen - Bis singen - Weilheim - Bad Boll -
Eschenbach - Schlat - Süßen - Donzdorf - Wei­
ßenstein - Weiler i. d. B. - Bargau - Heubach -
Lautem -- Essingen - Aalen. Von dort Bahnlinie 
nach Lauchheim. Weiter Straße über Baldern - Zö­
bingen -· Riepach - Tannhausen - bis zur Landes­
grenze Baden-Württemberg/Bayern bei Bergheim. 

Von dort nach Rühlingstetten über die Bundesstraße 
25 nach Wilburgstetten. Von Wilburgstetten Straße 
nach Weiltingen - Wittelshofen - Ehingen - Len­
tersheim - Unt.-Schwaningen - Maicha - Eders­
feld - Aha - Ob.-Asbach - Frickenfelden bis zum 
Schnittpunkt mit der Bahnlinie Gunzenhausen/Plein­
feld. Entlang dieser Bahnlinie bis Pleinfeld, von hier 
Straße nach Kleinweingarten - Walting - Heideck 
- Unterrödel - Pyras - Weinsfeld - Lay - Frey­
stadt - Reckenstetten - Schwarzach - Seligenpor­
ten - Postbauer - Steinbach - Ezelsdorf - Schwar­
zenbach - Dörlbach - Altdorf - Diepersdorf - Lauf 
a. d. Pegnitz - Neunhof - Eschenau - Forth - Kl.­
Sendelbach - Erlangen. Von Erlangen entlang dem 
Rhein-Main-Donau-Kanal bis Altendorf. Straße von 
Altendorf - Buttenheim - Seigendorf - W ernsdorf 
- Geisfeld - Richtung Bamberg bis Abzweigung 
Gemeindeverbindungsweg nach Litzendorf. Von Lit­
zendorf Straße nach Memmelsdorf - Straßgiech -
Sassendorf - Zapfendorf. Von hier entlang der Bun­
desstraße 173 nach Staffelstein - Lichtenfels -
Kronach - Ob.-Rodach. Von Ob.-Rodach entlang der 
Bundesstraße 303 über Stadtsteinach bis zum Schnitt­
punkt mit der Autobahn Berlin/München. Entlang 
der Autobahn bis Ausfahrt Bayreuth-Süd. Von hier 
entlang der Bundesstraße 2 (85) über Creussen bis 
Pegnitz. Ab Pegnitz entlang der Pegnitz bis Ranna; 
von dort Straße nach Auerbach; entlang der West­
grenze des Truppenübungsplatzes Grafenwöhr über 
Nitzelbuch - Gaißach - Sdlg.-Sorghof (bei Vilseck). 
Von Sdlg.-Sorghof Straße nach Schlicht - Hahnbach 
- Amberg - Ensdorf - Schmidmühlen - Burglengen­
feld, entlang der Naab bis zur Einmündung in die 
Donau bei Mariaort. Von hier Donau aufwärts bis 
zur Landesgrenze Baden-Württemberg/Bayern. 

810 14 Gebiete des Landes Baden-Württemberg und des 
Freistaates Bayern mit Ausnahme der unter Ziffern 
810 08 bis 810 13 sowie 810 15 bis 810 18 bezeich­
neten Gebiete. 

810 15 Gebiet wie unter Ziffer 827 08 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen unter 800 m betroffen sind. 

810 16 Gebiet wie unter Ziffer 827 08 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen über 800 m betroffen sind. 
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810 17 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen unter 900 m betroffen sind. 

810 18 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen über 900 m betroffen sind. 

Larix decidua Mill. Europäische Lärche 

837 01 Gebiet wie unter Ziffer 827 01 bezeichnet. 

837 02 Gebiet wie unter Ziffer 827 02 bezeichnet. 

837 03 Bundesgebiet mit Ausnahme der unter Ziffern 837 01, 
837 02, 837 04, 837 05 und 837 06 bezeichneten Ge­
biete. 

837 04 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen unter 900 m betroffen sind. 

837 05 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen zwischen 900 und 1 300 m betroffen sind. 

837 06 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen über 1 300 m betroffen sind. 

Larix leptolepis (Sieb. & Zucc.) Gord. 
Japanische Lärche 

839 01 Gebiet wie unter Ziffern 827 01 und 827 02 bezeich­
net. 

839 02 Bundesgebiet mit Ausnahme der unter Ziffern 
839 01 und 839 03 bezeichneten Gebiete. 

839 03 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet. 

Picea Abies Karst. Fichte 

840 01 Gebiet wie unter Ziffern 827 01 und 827 02 bezeich­
net. 

840 02 Gebiet wie unter Ziffer 827 03 bezeichnet mit Aus­
nahme der unter Ziffern 840 03 bis 840 07 bezeich­
neten Gebiete. 

840 03 Gebiet des Landes Niedersachsen innerhalb der Linie: 

Kreiensen - Bundesstraßen 64 und 248 bis Seesen -
Bundesstraße 243 bis Windhausen - abzweigend 
nach Eisdorf - Nienstedt - Dorste - Katlenburg 
- Bundesstraße 241 bis Northeim. Bundesstraße 3 
bis Salzderhelden - Bahnlinie bis Kreiensen. 
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840 04 Gebiet des Landes Niedersachsen innerhalb der Linie: 

Niedersächsische Landesgrenze bei Hohegeiß Forst­
straße am Nordhang des Ebersberg - Nullpunkt -
Haltepunkt Kaiserweg - Forstamt Oderhaus -
St. Andreasberg - Sieber - Herzberg - Bundes­
straße 243 bis Seesen, Bundesstraßen 248 und 82 bis 
Goslar - Bundesstraße 6 bis niedersächsische Lan­
desgrenze bei Eckertal, soweit Höhenlagen unter 
600 m betroffen sind. 

840 05 Gebiet wie unter Ziffer 840 04 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen über 600 m betroffen sind. 

840 06 Gebiet des Landes Niedersachsen innerhalb der Linie: 

Niedersächsische Landesgrenze bei Osterhagen -
Bundesstraße 243 Herzberg - Sieber - St. Andreas­
berg - Forstamt Oderhaus - Haltepunkt Kaiserweg 
- Nullpunkt - Forststraße am Nordhang des Ebers­
berg bis niedersächsische Landesgrenze bei Hohe­
geiß. 

840 07 Gebiet des Landes Nordrhein-Westfalen innerhalb 
der Linie: 

Landesgrenze Hessen/Nordrhein-Westfalen bei Bont­
kirchen Straße in Richtung Hoppecke - Bundes­
straße 7 über Brilon nach Altenbüren bis zur Ab­
zweigung der Bundesstraße 480 in Richtung Olsberg 
- von dort Straße Bigge - Gevelinghausen - An­
dreasberg - Ramsbeck - Fredeburg - Bundes­
straße 511 bis zum Schnittpunkt mit der Bundes­
straße 236; diese Altenhundem - Welschen-Ennest -
Burgholdinghausen - Littfeld - abzweigend Straße 
über Müsen - Silberg - Brachthausen - Heinsberg 
- Helberhausen - Bahnhof Vormwald - Bundes­
straße 508 bis Abzweigung Bundesstraße 62 - diese 
bis Niedernetphen - abzweigend Straße über Deuz 
- Hainchen - bis zur Landesgrenze Hessen/Nord­
rhein-Westfalen; diese bis zum Schnittpunkt mit der 
Straße Achenbach - Fischelbach; diese über Banfe 
- Herbertshausen - Feudingen - Rüppershausen bis 
Leimstruth; Bundesstraße 480 bis Raumland, abzwei­
gend Straße über Dotzlar - Arfeld - Schwarzenau in 
Richtung Hatzfeld bis zum Schnittpunkt mit der Lan­
desgrenze Hessen/Nordrhein-Westfalen, entlang 
dieser bis zum Schnittpunkt mit Bundesstra~e 236, 
diese über Hallenberg bis zur Abzweigung der 
Straße Hesborn - Medelon; diese über Medebach 
- Küstelberg - Deifeld - Referinghausen - Düding­
hausen bis zur Landesgrenze Hessen/Nordrhein­
Westfalen im Schnittpunkt mit der Straße Richtung 
Welleringhausen. 

840 08 Gebiet des Landes Baden-Württemberg westlich der 
Linie, soweit Höhenlagen unter 1 000 m betroffen 
sind: 

Vom Schnittpunkt Autobahn/Bundesstraße 3 bei 
Karlsruhe bis zur deutsch-schweizer Staatsgrenze am 
Randen wie unter Ziffer 810 11 beschrieben. 

Von dort der Grenze folgend bis Säckingen. 
Von dort ostwärts der unter Ziffer 827 04 beschrie­
benen Linie bis zum Schnittpunkt Autobahn/Bundes­
straße 3 bei Karlsruhe. 

1575 



1576 

Bczcichmu1u des 
Herkunfl.suehiet.es 

Schwcnzwcild mit Baar, 
Oberer Neckar und 
Klctlgau, 
Höhcnla9e über 1 000 m 

Schwübisch-Frünkischer 
Wald. 
Mittelfrünkisches 
Kcupcrgcbiet 

Frankenwald, 
Höhenlage unter 600 m 

Frankenwald, 
Höhenlage über 600 m 

Schwäbische Alb und 
Bayerischer Jura 

Fichtelgebirge, 
Oberpfälzer Wald 
und Oberpfälzer 
Beckenlandschaft, 
Höhenlage unter 800 m 

Fichtelgebirge, 
Oberpfälzer Wald 
und Oberpfälzer 
Beckenlandschaft, 
Höhenlage über 800 m 

Bayerischer Wald, 
Höhenlage unter 800 m 
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Kennziffer Abgrenzung 

840 09 Gebiet wie unter Ziffer 840 08 bezeichnet, soweit 
Iföhenlagen über 1 000 m betroffen sind. 

840 10 Gebiet wie unter Ziffer 827 05 bezeichnet. 

840 11 Gebiet des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Bayerische Landesgrenze bei Rudolphstein - entlang 
der Autobahn Berlin/München bis zum Schnittpunkt 
mit der Bundesstraße 303; diese über Stadtsteinach 
bis Ob.-Rodach; entlang der Bundesstraße 173 nach 
Kronach, weiter auf der Bundesstraße 85 bis Haß­
lach, entlang Bundesstraße 89 bis zur bayerischen 
Landesgrenze bei Burggrub, soweit Höhenlagen un­
ter 600 m betroffen sind. 

840 12 Gebiet wie unter Ziffer 840 11 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen über 600 m betroffen sind. 

840 13 Gebiet wie unter Ziffer 810 13 bezeichnet. 

840 14 Gebiet des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Von der bayerischen Landesgrenze bei Rudolphstein 
entlang der Autobahn Berlin/München bis zur Aus­
fahrt Bayreuth-Süd. Von hier entlang der Bundes­
straße 2 (85) über Creussen bis Pegnitz. Ab Pegnitz 
entlang der Pegnitz bis Ranna. Von Ranna Straße 
nach Auerbach; entlang der Westgrenze des Trup­
penübungsplatzes Grafenwöhr über Nitzelbuch -
Gaißach - Sdlg. Sorghof. Straße nach Schlicht -
Hahnbach - Amberg - Ensdorf - Schmidmühlen -
Burglengenfeld, entlang der Naab bis zur Einmün­
dung in die Donau bei Mariaort. Von hier Donau 
abwärts bis zur Einmündung des Regen. Regen auf­
wärts· bis Roding. Von dort entlang der Bundes­
straße 85 bis zum Schnittpunkt mit der Bundes­
straße 20 (südl. Cham); diese über Furth i. Wald zur 
deutsch-tschechischen Staatsgrenze, soweit Höhen­
lagen unter 800 m betroffen sind. 

840 15 Gebiet wie unter Ziffer 840 14 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen über 800 m betroffen sind. 

840 16 Gebiet des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Von der deutsch-österreichischen Staatsgrenze bei 
Passau Donau aufwärts bis zur Einmündung des 
Regen. Entlang dem Regen bis Roding; entlang der 
Bundesstraße 85 bis zum Schnittpunkt mit der Bun­
desstraße 20 (südl. Cham); diese über Furth i. Wald 
bis zur deutsch-tschechischen Staatsgrenze, soweit 
Höhenlagen unter 800 m betroffen sind. 
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Bezeichnung des 
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fü1yerischc-r Wald, 
Höhenli:i~Je zwischen 
800 und l 100 m 

Buyerischer Wald, 
Höhenla9c über 1 J 00 m 

Südbayern, 
Oberschwaben, 
Bodenseegebiet 

Alpen, 
Höhenlage unter 900 m 

Alpen, 
Höhenlage zwischen 
900 und 1 300 m 

Alpen, 
Höhenlage über 1 300 m 

Ubriges Süddeutschland 

Nordwestdeutsches 
Tiefland 

West- und Süddeutsches 
Mittelgebirgsland 

Alpen 

Nord westdeutsches 
Tiefland 

West- und Süddeutsches 
Mittelgebirgsland 

Alpen 

Kennziffer Abgrenzung 

840 17 Gebiet wie unter Ziffer 840 16 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen zwischen 800 und 1 100 m betroffen sind. 

840 18 Gebiet wie unter Ziffer 840 16 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen über 1 100 m betroffen sind. 

840 19 Gebiet wie unter Ziffer 810 14 bezeichnet. 

840 20 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen unter 900 m betroffen sind. 

840 21 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen zwischen 900 und 1 300 m betroffen sind. 

840 22 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen über 1 300 m betroffen sind. 

840 23 Gebiete des Landes Baden-Württemberg und des 
Freistaates Bayern mit Ausnahme der unter Ziffern 
840 08 bis 840 22 bezeichneten Gebiete. 

Picea sitchensis Trautv. et Mey. 
(Picea menziesii Carr.) 

Sitkafichte 

844 01 Gebiet wie unter Ziffern 827 01 und 827 02 bezeich­
net. 

844 02 Bundesgebiet mit Ausnahme der unter Ziffern 839 01 
und 839 03 bezeichneten Gebiete. 

844 03 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet. 

Pinus nigra Arn. Schwarzkiefer 

varietas austriaca 847 01 bis 847 03 
varietas calabrica 848 01 bis 848 03 
varietas corsicana 849 01 bis 849 03 

847 01 
848 01 
849 01 

847 02 
848 02 
849 02 

847 03 
848 03 
849 03 

Gebiet wie unter Ziffern 827 01 und 827 02 bezeich­
net. 

Bundesgebiet mit Ausnahme der unter Ziffern 839 01 
und 839 03 bezeichneten Gebiete. 

Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet. 
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Bezeichnung des 
Herkunftsgebietes 

Schleswig-Holstein-Nord 

Berlin 

Niederdeutsches Tiefland 
West 

Niederdeutsches Tiefland 
Nord 

Niederdeutsches Tiefland 
Ost 

Braunschweiger Hügelland 

Harz 

Südhannover-ostwest­
fälisch-hessisches Bergland 

Rheinisches Schiefergebirge 

Kennziffer Abgrenzung 

Pinus silvestris L. Kiefer 

851 01 Gebiet wie unter Ziffer 827 01 bezeichnet. 

851 02 Gebiet des Landes Berlin. 

851 03 Gebiet wie unter Ziffer 810 02 bezeichnet. 

851 04 Gebiet wie unter Ziffer 827 02 bezeichnet mit Aus­
nahme der unter Ziffern 851 02, 851 03 und 851 05 
bezeichneten Gebiete. 

851 05 Gebiet des Landes Niedersachsen nördlich und öst­
lich der Linie: 

Niedersächsische Landesgrenze bei Oebisfelde -
Bahnlinie bis Fallersleben - Bundesstraße 248 bis 
zur Bundesstraße 188 bei Warmenau - Bundes­
straße 188 bis Gifhorn - Bahnlinie Gifhorn - Uel­
zen - Lauenburg bis zur niedersächsischen Landes­
grenze bei Lauenburg. 

851 06 Gebiet wie unter Ziffer 810 04 bezeichnet. 

851 07 Gebiet wie unter Ziffer 810 05 bezeichnet. 

851 08 Gebiet wie unter Ziffer 810 07 bezeichnet mit Aus­
nahme des unter Ziffer 851 11 bezeichneten Gebietes. 

851 09 Gebiete der Länder Hessen, Nordrhein-Westfalen 
und Rheinland-Pfalz sowie des Saarlandes inner­
halb der Linie: 

Vom Schnittpunkt der Bundesstraße 236 mit der Lan­
desgrenze Nordrhein-Westfalen/Hessen die Bundes­
straße 236 Bromskirchen - Battenfeld bei Batten­
berg - Bundesstraße 253 bis Straßenabzweigung 
Frohnhausen - Straße Frohnhausen - Niederasphe 
- Treisbach - Warzenbach bis Bundesstraße 62 -
diese über Buchenau bis Abzweigung Friedensdorf -
Straße Friedensdorf bis zur Bundesstraße 453 - diese 
bis Gladenbach - Straße Gladenbach - Lohra bis 
zur Einmündung in die Bundesstraße 3 bei Belln­
hausen - Bundesstraße 3 über Gießen bis zum 
Schnittpunkt mit der Autobahn zwischen Butzbach 
und Bad Nauheim - Autobahn bis Frankfurt a. M.­
West - von dort Autobahn bis Wiesbaden/Schier­
steiner Kreuz, von dort Autobahn nach Süden bis 
zur Landesgrenze Hessen/Rheinland-Pfalz. Entlang 
der Landesgrenze bis Bingen, von dort Straße Bin­
gen - Stromberg - Windesheim - Hargesheim bis 
zur Einmündung in die Bundesstraße 41 - diese 
über Kirn - Idar-Oberstein - Birkenfeld - Landes­
grenze Rheinland-Pfalz/Saarland, von dort nördlich 
der Gemeinden Eisen - Kastel - Noswendel -
Büschf eld - Wahlen - Rimlingen - Bachern - Mer­
zig - Büdingen - Borg - Faha - Landesgrenze 
Saarland/Rheinland-Pfalz, von dort nach Freuden­
burg - bis zur Saar bei Serrig - Saar abwärts bis 
zur Mündung in die Mosel, Mosel aufwärts bis zur 
deutsch-luxemburgischen Staatsgrenze. Entlang die-
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Bezeichnung des 
Herkunftsgebietes 

Pfälzer Wald 

Hessisches Bergland 

Rhein-Main-Gebiet und 
Oberrheinische Tiefebene, 
Mittel- und Südbadisches 
Rheinhügelland 

Kennziffer Abgrenzung 

ser Grenze bis zum Schnittpunkt mit der Autobahn 
Köln/ Aachen bei Bocholtz. Von dort entlang der 
Südgrenze des unter Ziffer 851 03 bezeichneten Ge­
bietes bis Siddinghausen a. d. Alme - von dort Bahn­
strecke nach Bahnhof Ringelstein, weiter Straße nach 
Weiberg - Leiberg - Wünnenberg - Meerhof bis 
zur Landesgrenze Hessen/Nordrhein-Westfalen bei 
Westheim. Von dort entlang der Diemel - Straße 
Niedermarsberg - Obermarsberg - Giershagen bis 
zur Landesgrenze Nordrhein-Westfalen/Hessen in 
Richtung Adorf. 

851 10 Gebiet des Landes Rheinland-Pfalz innerhalb der 
Linie: 

Deutsch-französische Staatsgrenze - Großer Finster­
bach und Stüdenbach bei Eppenbrunn - Straße Ep­
penbrunn - Trulben - Pirmasens - Steinalben -
Queidersbach - Landstuhl - Bahnlinie Landstuhl 
- Kaiserslautern - Grünstadt - Weinstraße -
Herxheim a. B. - Bad Dürkheim - Neustadt - Hain­
feld - Siebeldingen - Bad Bergzabern - Schweigen 
- deutsch-französische Staatsgrenze. 

851 11 Gebiet des Landes Hessen innerhalb der Linie: 
Landesgrenze Bayern/Hessen am Querenberg ent­
lang der Landesgrenze bis zum Schnittpunkt mit der 
Straße Jossa - Mottgers - Sterbfritz - Schlüchtern 
- Bundesstraße 40 nach Gelnhausen - Bundes­
straße 457 - Büdingen - Nidda - Gießen - Bun­
desstraße 3 von Gießen bis Bellnhausen - Straße 
Bellnhausen - Lohra - Gladenbach - Bundes­
straße 453 bis Friedensdorf - Straße bis zur Ein­
mündung in die Bundesstraße 62, diese bis zur Ab­
zweigung der Straße nach Warzenbach - Nieder­
asphe - Frohnhausen - Bundesstraße 253 bis Bat­
tenfeld - Ederlauf bis zum Schnittpunkt mit der 
Bundesstraße 253 - diese über Bad Wildungen bis 
Wega - Eder bis zur Einmündung in die Fulda -
Fulda aufwärts bis zur Fuldabrücke bei Guxhagen -
Autobahn Frankfurt a. M./Göttingen bis zu:r: Landes­
grenze Hessen/Niedersachsen - diese bis Eichen­
berg. 

851 12 Gebiete der Länder Baden-Württemberg, Hessen 
und Rheinland-Pfalz innerhalb der Linie: 

Bundesstraße 457 Gießen - Nidda - Büdingen -
Gelnhausen, Straße Gelnhausen - Lützelhausen -
Bernbach - Altenmittlau - Neuses bis zum Schnitt­
punkt mit der Landesgrenze Hessen/Bayern bei Alb­
stadt - diese bis Mosbach (Kreis Dieburg) - Straße 
Mosbach - Radheim - Klein-Umstadt - Groß­
Umstadt - Bundesstraße 45 bis zur Abzweigung 
nach Lengfeld - Straße Lengf eld - Reinheim -
Ober-Ramstadt - Nieder-Ramstadt - Darmstadt­
Eberstadt - ,,Alte Bergstraße" über Seeheim -
Jugenheim - Zwingenberg - Bundesstraße 3 süd­
wärts bis Ettlingenweier. Von dort Straße über 
Malsch - Baden-Oos - Varnhalt - Bühlertal -
Lauf - Kappelrodeck - Gaisbach - Durbach - Of­
fenburg - Diersburg - Oberschopfheim - Ober­
weier - Heiligenzell - Lahr - Sulz - Schmieheim 
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Bleichheim - Dörfle (Ottoschwanden) - Sexau 
- Buchholz - Denzlingen bis Freiburg. Von dort 
über Sölden - Staufen - Badenweiler - Hauingen 
- Schopfheim nach Säckingen. Von dort an der 
deutsch-schweizer und deutsch-französischen Staats­
grenze entlang bis zum Schnittpunkt mit der Bun­
desstraße 38. Die Weinstraße über Bad Bergzabern 
- Neustadt Bad Dürkheim - Herxheim bei Grün­
stadt bis Monsheim, weiter nach Alzey-Wörrstadt 
die Bundesstraßen 420 und 50 nach Bingen, entlang 
des Rheins bis Wiesbaden Autobahnbrücke - über 
die Autobahn über das Schiersteiner Kreuz - Frank­
furt in Richtung Kassel bis zum Schnittpunkt mit der 
Bundesstraße 3 bei Bad Nauheim - Bundesstraße 3 
bis Gießen. 

851 13 Gebiet des Landes Rheinland-Pfalz und des Saar­
landes mit Ausnahme der unter Ziffern 851 09, 851 10 
und 851 12 bezeichneten Gebiete. 

851 14 Gebiete der Länder Baden-Württemberg und Hessen 
sowie des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Bayerische Landesgrenze bei Willmars - Straße 
nach Ostheim v. d. Rhön bis zur Einmündung in die 
Bundesstraße 285 bei Stockheim. Diese bis Mellrich­
stadt, von dort Bundesstraße 19 über Bad Neustadt 
a. d. Saale bis Burglauer. Weiter Straße nach Rei­
chenbach - Burghausen - Haard - Nüdlingen. Von 
dort Bundesstraße 287 bis Bad Kissingen; Bahnlinie 
Bad Kissingen bis Hammelburg. Entlang der Bundes­
straße 27 bis Abzweigung in Richtung Gemünden 
südlich von Heßdorf. Von hier Straße nach Adels­
berg-Wernfeld. Von hier Main abwärts bis Kreuz­
wertheim/Wertheim. Von Wertheim die Tauber auf­
wärts bis Bronnbach, von dort Straße nach Külsheim 
- Steinfurth - Hardheim, Bundesstraße 27 bis 
Buchen, Straße über Bödigheim nach Seckach, von 
dort Bahnlinie Seckach - Dallau, ab Dallau Bundes­
straße 27 bis Neckarelz, von dort Straße nach Agla­
sterhausen - Waldwimmersbach - Wiesenbach -
Bammental bis zur Bundesstraße 3 bei Leimen; diese 
bis Zwingenberg. Straße Zwingenberg über See­
heim nach Darmstadt-Eberstadt - Nd.-Ramstadt -
Ob.-Ramstadt - Reinheim - Lengfeld bis zur Bun­
desstraße 45. Entlang der Bundesstraße 45 bis Gr.­
Umstadt. Straße Gr.-Umstadt - Kl.-Umstadt - Rad­
heim - Mosbach - Landesgrenze Hessen/Bayern. 
Entlang dieser Landesgrenze nach Norden bis zum 
Schnittpunkt mit der Straße Albstadt - Neuses. Von 
hier Straße nach Neuses - Altenmittlau - Bernbach 
- Lützelhausen - Altenhaßlau - Bundesstraße 43 
bis zur Einmündung der Bundesstraße 40 bei Höchst, 
weiter die Bundesstraße 40 bis Schlüchtern. Straße 
Schlüchtern - Sterbfritz - Mottgers - Jossa bis 
zur Landesgrenze Hessen/Bayern. Von hier entlang 
dieser Landesgrenze nach Nordosten. 

851 15 Gebiet des Landes Baden-Württemberg innerhalb 
der Linie: 

Ostgrenze des Herkunftsgebietes 851 12 zwischen 
Schnittpunkt Autobahn/Bundesstraße 3 bei Karls-
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ruhe und deutsch-schweizer Staatsgrenze bei Säckin­
gen. Von dort der Grenze folgend bis Waldshut. Von 
dort entlang der Wutach bis Unt.-Eggingen, dort 
Straße Richtung Ballau/Schweiz bis zur deutsch­
schweizer Staatsgrenze. Dieser folgend bis zum Ran­
den. Von dort Straßen: Fützen - Achdorf - Opfer­
dingen - Riedböhringen - Fürstenberg - Neudin­
gen - Geisingen - Oberbaldingen - Ofingen -
Talheim - Durchhausen - Schura - Trossingen -
Deißlingen - Niedereschach - Mariazell - Dunnin­
gen - Seedorf - Waldmössingen - Winzeln -
Fluorn - Dornhan - Sterneck - Leinstetten -
Schopfloch - Salzstetten - Haiterbach - Ober­
schwandorf - Egenhausen - Walddorf - Ebhausen 
- Rotfelden - Wildberg - Gültlingen - Holzbronn 
- Stammheim - N euhengstett - Möttlingen -
Münklingen - Hausen/Würm - Mühlhausen -
Friolzheim - Wimsheim - Wurmberg - Niefern -
Eutingen - Pforzheim - Birkenfeld - Gräfenhau­
sen - Ellmendingen - Weil er - Langensteinbach 
- Autobahn, dieser folgend bis zum Schnittpunkt 
Autobahn/Bundesstraße 3 bei Karlsruhe. 

851 16 Gebiete des Landes Baden-Württemberg und des 
Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 
Vom Schnittpunkt der Autobahn mit der Bundes­
straße 3 bei Karlsruhe der Bundesstraße 3 nordwärts 
folgend bis Leimen. Von dort entlang der Süd- und 
Südostgrenze des unter Ziffer 851 14 bezeichneten 
Gebietes bis zur bayerischen Landesgrenze bei Will­
mars. 
Von Zimmerau an der bayerischen Landesgrenze 
Straße Zimmerau - Sternberg - Obereßfeld - Bun­
desstraße 279 Königshofen; Straße Königshofen -
Merkershausen - Kleinbardorf - Sulzfeld - Ober­
lauringen - Wetzhausen - Hofheim - Königsberg 
i. Bayern - Altershausen - Zeil - Sand a. Main -
Knetzgau - \tVestheim - Oberschwappach - Don­
nersdorf - Hundelshausen - Bischwind - Dingols­
hausen - Gerolzhofen. Bundesstraße 286 Wiesent­
heid - Rüdenhausen - Wiesenbronn - Rödelsee 
- Iphofen - Einmündung in die Bundesstraße 8. 
Diese über Einersheim bis Abzweigung nach Hell­
mitzheim. Straße über Hellmitzheim - Domheim -
Nenzenheim - Hüttenheim - Seinsheim - Bullen­
heim - Ippesheim - Weigenheim bis zur Einmün­
dung in die Straße Uffenheim/Ulsenheim. Von hier 
Straße nach Uffenheim. Bahnlinie nach Gallmersgar­
ten. Bundesstraße 470 - Burgbernheim - Straße 
nach Marktbergel. Bundesstraße 13 bis Abzweigung 
Ermetzhof. Straße Ermetzhof - Burghausen. Entlang 
der Altmühl bis Herrieden. Straße Herrieden -
Wieseth - Burk - Matzmarinsdorf - Stockau. Straße 
Stockau - Langfurth - Dorfkemmathen - Ob.­
Michelbach - Weiltingen ....,. Wilburgstetten. Bun­
desstraße 25 bis Rühlingstetten - Straße Rühling­
stetten - Bergheim bis zur Landesgrenze Baden­
Württemberg/Bayern. Von dort entlang der Nord­
westgrenze des unter Ziffer 810 13 bezeichneten Ge­
bietes bis Durchhausen bei Trossingen. Von dort 
entlang der Ost- und Nordgrenze des unter Ziffer 
851 15 bezeichneten Gebietes bis zum Schnittpunkt 
Autobahn/Bundesstraße 3 bei Karlsruhe. 
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Bezeichnung des 
Herkunftsgebietes 

Ubriges Baden­
Württemberg und 
Bayerisches 
Bodenseegebiet 

Haßberge, Steigerwald, 
Bambergcr Hauptsmoorwald 

Gebiet der nordost­
bayerischen Höhenkiefer 

Ubriges Nordbayern 

Alpen, 
Höhenlage unter 900 m 

Alpen, 
Höhenlage über 900 m 

Kennziffer Abgrenzung 

851 17 Gebiet des Landes Baden-Württemberg mit Aus­
nahme der unter Ziffern 851 12 und 851 14 bis 851 16 
bezeichneten Gebiete. 

Gebiet des Freistaates Bayern westlich der Linie: 
Bundesstraße 32 von der Landesgrenze Baden-Würt­
temberg/Bayern bis Opfenbach. Straße Opfenbach -
Niederstaufen - Kinbach - deutsch-österreichische 
Staatsgrenze. 

851 18 Gebiet des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Bayerische Landesgrenze bei Autenhausen entlang 
der Kreck bis Autenhausen. Straße Autenhausen -
Gemünda - Dietersdorf - Sesslach - Eckersdorf -
Kaltenbrunn; Bundesstraße 4 bis Rattelsdorf. Straße 
Rattelsdorf - Zapfendorf - Sassendorf - Straß­
giech - Memmelsdorf - Litzendorf. Gemeindever­
bindungsweg von Litzendorf in Richtung Bamberg 
bis zum Schnittpunkt mit der Straße Geisfeld/Bam­
berg. Von hier Straße nach Geisfeld - Wernsdorf -
Seigendorf - Buttenheim - Altendorf. Von Alten­
dorf nach Süden entlang dem Rhein-Main-Donau­
Kanal bis Erlangen. Von Erlangen Straße Gr.-Dech­
sendorf - Großenseebach - Weisendorf - Birnbaum 
- Gerhardshofen. Entlang der Bundesstraße 470 bis 
Neustadt a. d. Aisch. Bundesstraße 8 bis zur Abzwei­
gung nach Langenfeld. Straße Langenfeld - Sugen­
heim - Deutenheim - Ulsenheim bis zur Abzwei­
gung nach Weigenheim. Von Weigenheim über Iffig­
heim - Hellmitzheim - Iphofen - Wiesentheid -
Gerolzhofen - Hundelshausen - Donnersdorf -
Sand a. Main - Königsberg - Hofheim - Königs­
hofen entlang der Abgrenzung des unter Ziffer 851 16 
bezeichneten Gebietes bis Zimmerau an der baye­
rischen Landesgrenze. 

851 19 Gebiet des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Bayerische Landesgrenze bei Rudolphstein entlang 
der Autobahn Berlin/München bis zum Schnittpunkt 
Autobahn/Bundesstraße 303. Von hier Bundesstraße 
303 nach Bad Berneck - Goldmühl. Straße Unter­
steinach - Weidenberg - Waizenreuth - Kirchen­
pingarten - Kulmain - Zinst - Bahnhof Oberwap­
penöst - Trevesen - Grötschenreuth - Erbendorf. 
Bahnlinie Erbendorf bis Reuth. Von hier Bahnlinie 
bis Windisch-Eschenbach - Neustadt a. d. Waldnaab 
- Floß - Vohenstrauß. Straße von Vohenstrauß 
nach Burgtreswitz - Moosbach - Eslarn - Tilly­
schanz an der deutsch-tschechischen Staatsgrenze. 

851 20 Gebiet des Freistaates Bayern nördlich der Donau 
mit Ausnahme der unter Ziffern 851 14, 851 16, 
851 18 und 851 19 bezeichneten Gebiete. 

851 21 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen unter 900 m betroffen sind. 

851 22 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet, soweit 
Höhenlagen über 900 m betroffen sind. 
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Bezeichnung des 
Herkunftsgebiet.es 

Ubriges Südbayern 

Nordwestdeutsches 
Tiefland 

West- und Süddeutsches 
Mittelgebirgsland 

Alpen 

Bundesgebiet 

Nordwestdeutsches 
Tiefland 

West- und Süddeutsches 
Mittelgebirgsland 

Alpen 

Nord westdeutsches 
Tiefland 

West- und Süddeutsches 
Mittelgebirgsland 

Alpen 

Schleswig-Holstein-Nord 

Berlin 

Kennziffer Abgrenzung 

851 23 Gebiet des Freistaates Bayern südlich der Donau mit 
Ausnahme der unter Ziffern 851 17, 851 21 und 851 22 
bezeichneten Gebiete. 

Pinus strobus L. Weymouthskiefer 

852 01 Gebiet wie unter Ziffern 827 01 und 827 02 bezeich­
net. 

852 02 Bundesgebiet mit Ausnahme der unter Ziffern 852 01 
und 852 03 bezeichneten Gebiete. 

852 03 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet. 

Populus L. Pappel 

900 Bunde:;;gebiet. 

Pseudotsuga taxifolia (Poir.) 
Britt. (Pseudotsuga douglasii Carr.; 

Pseudotsuga menziesii (Mirb.) (Franco.) 
Douglasie 

853 01 Gebiet wie unter Ziffern 827 01 und 827 02 bezeidi­
net. 

853 02 Bundesgebiet mit Ausnahme der unter Ziffern 839 01 
und 839 03 bezeichneten Gebiete. 

853 03 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet. 

Quercus borealis Michx. 
(Quercus rubra Du Roi.) 

Roteiche 

816 01 Gebiet wie unter Ziffern 827 01 und 827 02 bezeidi­
net. 

816 02 Bundesgebiet mit Ausnahme der unter Ziffern 839 01 
und 839 03 bezeichneten Gebiete. 

816 03 Gebiet wie unter Ziffer 827 09 bezeichnet. 

Quercus pedunculata Ehrh. 
(Quercus robur. L.) 

Stieleiche 

817 01 Gebiet wie unter Ziffer 827 01 bezeichnet. 

817 02 Gebiet des Landes Berlin. 

1583 



1584 

Bezeichnung des 
1 Ierk unHsgebictes 

Niederdeutsches Tiefland 

Westdeutsches Bergland 
(SE) 

Rhein-Muin-Gebict und 
Oberrhcinischc Tü~fc~bene, 
Mittel- und Südbadisches 
Rheinhügelland 

Ubrigcs Süddeutschland 

Schleswig-Holstein-Nord 

Berlin 

Niederdeutsches Tiefland 
West 

Niederdeutsches Tiefland 
Nord 

Niederdeutsches Tiefland 
Ost 

Braunschweiger Hügelland 

Südhannover-ostwest­
fälisch-hessisches Bergland 
(TE) 
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Kennziffer Abgrenzung 

817 03 Gebiet wie unter Ziffer 827 02 bezeichnet mit Aus­
nahme des unter Ziffer 817 02 bezeichneten Gebietes. 

817 04 Gebiet wie unter Ziffern 802 04, 802 05 und 802 06 
bezeichnet. 

817 05 Gebiet wie unter Ziffer 851 12 bezeichnet. 

817 06 Gebiete der Länder Baden-Württemberg und Hessen 
sowie des Freistaates Bayern mit Ausnahme der 
unter Ziffern 817 04 und 817 05 bezeichneten Gebiete. 

Quercus sessiliflora Sal. 
(Quercus petraea Liebl.) 

Traubeneiche 

818 01 Gebiet wie unter Ziffer 827 01 bezeichnet. 

818 02 Gebiet des Landes Berlin. 

818 03 Gebiet wie unter Ziffer 851 03 bezeichnet. 

818 04 Gebiet wie unter Ziffer 851 04 bezeichnet. 

818 05 Gebiet wie unter Ziffer 851 05 bezeichnet. 

818 06 Gebiet wie unter Ziffer 851 06 bezeichnet. 

818 07 Gebiet wie unter Ziffer 810 05 bis 810 07 bezeichnet. 

Rheinisches Schiefergebirge 818 08 Gebiet wie unter Ziffer 851 09 bezeichnet. 

Pfälzer Wald 

Odenwald 

818 09 Gebiet wie unter Ziffer 851 10 bezeichnet. 

818 10 Gebiete der Länder Baden-Württemberg und Hessen 
sowie des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Von der Landesgrenze Baden-Württemberg/Bayern 
in Wertheim die Tauber aufwärts bis Bronnbach, 
von dort Straße nach Külsheim - Steinfurt - Hard­
heim - Bundesstraße 27 bis Buchen - Straße über 
Bödigheim nach Seckach, von dort Bahnlinie Seckach/ 
Dallau, ab Dallau Bundesstraße 27 bis Neckarelz. 
Von dort Straße nach Aglasterhausen - Waldwim­
mersbach - Wiesenbach - Bammental bis zur Bun­
desstraße 3 bei Leimen. Diese nach Norden bis zur 
Landesgrenze Baden-Württemberg/Hessen. Ab die­
ser Landesgrenze entlang der Bundesstraße 3 über 
Zwingenberg - Jugenheim - ,,Alte Bergstraße" 
über Seeheim - Darmstadt-Eberstadt - Nieder-
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Bezeichn unq des 
l Ierkunftsqebictes 

Spessart 

Westfranken 

Ubriges Süddeutschland 

Kennziffer Abgrenzung 

Ramstadt - Ober-Ramstadt - Reinheim - Leng­
feld bis zur Bundesstraße 45. Diese bis Groß-Um­
stadt. Von hier Straße Klein-Umstadt - Radheim -
Mosbach - Wenigumstadt - Großostheim - Nie­
dernberg. Von hier Main abwärts bis Kreuzwert­
heim/Wertheim an der Landesgrenze Baden-Würt­
temberg/Bayern. 

818 11 Gebiete der Länder Baden-Württemberg und Hessen 
sowie des Freistaates Bayern innerhalb der Linie: 

Ab Landesgrenze Bayern/Hessen die Bahnlinie J os­
sa - Obersinn - Mittelsinn - Burgsinn - Gemün­
den a. M.; Main abwärts bis Niedernberg. Von hier 
Straße nach Großostheim - Wenigumstadt - Lan­
desgrenze Bayern/Hessen. Entlang dieser Landes­
grenze bis Albstadt. Straße Albstadt - Neuses -
Altenmittlau - Bernbach - Lützelhausen - Geln­
hausen - Bundesstraße 40 - Gelnhausen - Schlüch­
tern - Straße Schlüchtern - Sterbfritz - Jossa bis 
zur Landesgrenze Bayern/Hessen. 

818 12 Gebiet wie unter Ziffer 810 10 bezeichnet. 

818 13 Gebiete der Länder Baden-Württemberg, Hessen und 
Rheinland-Pfalz sowie des Saarlandes und des Frei­
staates Bayern mit Ausnahme der unter Ziffern 
818 07 bis 818 12 bezeichneten Gebiete. 
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Verordnung 
über Lehrgänge nach dem Besamungsgesetz 

Vom 23. August 1972 

Auf Grund des § 5 Abs. 2 des Besamungsgesetzes 
vom 8. September 1971 (Bundesgesetzbl. I S. 1537) 
wird mit Zustimmung des Bundesrates verordnet: 

§ 1 

Ausbildungsstätten 

(1) Die Ausbildungsstätten, an denen Lehrgänge 
nach § 4 Abs. 1 Satz 2 und § 5 Abs. 1 des Besamungs­
gesetzes durchgeführt werden, bedürfen der An­
erkennung durch die nach Landesrecht zuständige 
Behörde. Die Anerkennung kann befristet, unter Be­
dingungen erteilt und mit Auflagen verbunden wer­
den. 

(2) Die Ausbildungsstätte muß nach ihrer bau­
lichen und technischen Einrichtung und nach ihrer 
personellen Besetzung die Voraussetzungen für 
einen ordnungsgemäßen Lehrgangsbetrieb erfüllen. 
Die Lehrgänge müssen von einem Tierarzt geleitet 
werden. 

(3) Die Anerkennung ist zu widerrufen, wenn die 
Voraussetzungen des Absatzes 2 nicht mehr gegeben 
sind und dem Mangel nicht innerhalb einer von der 
zuständigen Behörde gesetzten Frist abgeholfen 
wird. Die Anerkennung kann widerrufen werden, 
wenn eine Auflage nicht erfüllt wird. 

§ 2 

Voraussetzungen für die Zulassung zum Lehrgang 
für Besamungswarte 

An einem Lehrgang für Besamungswarte darf nur 
teilnehmen, wer 

1. das 18. Lebensjahr vollendet hat und 

2. a) die Abschlußprüfung in einem anerkannten 
landwirtschaftlichen Ausbildungsberuf, in dem 
Fragen der Tierhaltung Gegenstand der Prü­
fung sind, bestanden hat, 

b) eine vergleichbare Ausbildung hat, die minde­
stens ein Jahr landwirtschaftliche Betriebs­
praxis voraussetzt, 

c) eine mindestens dreijährige Tätigkeit als Lei­
stungsprüfer in der Tierzucht ausgeübt hat, 

d) ein mindestens sechsmonatiges Praktikum in 
einer Besamungsstation abgeleistet hat oder 

e) eine mindestens fünfjährige Tätigkeit in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb mit Viehhaltung 
ausgeübt und ein mindestens zweimonatiges 
Praktikum in einer Besamungsstation abgelegt 
hat. 

§ 3 

Lehrgang für Besamungswarte 

(1) Der Lehrgang für Besamungswarte dauert min­
destens sechs Wochen. Folgende Sachgebiete sind 
im Hinblick auf das Ausbildungsziel zu behandeln: 

1. Allgemeine Tierzucht, Tierzuchtrecht, Fütterungs­
lehre; 

2. Anatomie und Physiologie der Geschlechtsorgane, 
Fruchtbarkeitsstörungen; 

3. Tierhygiene, Tierseuchen und Tierschutz sowie 
einschlägige Rechtsvorschriften; 

4. Gewinnung, Behandlung und Einführung des 
Samens; 

5. Aufzeichnungen, Schriftverkehr. 

(2) Auf die praktische Ausbildung ist besonderer 
Wert zu legen. 

(3) In dem Lehrgang kann ein Schwerpunkt für die 
Besamung einer oder mehrerer Tierarten gebildet 
werden. Wird ein Schwerpunkt für die Besamung 
nur einer Tierart gebildet, so kann die Dauer des 
Lehrgangs bis auf vier Wochen gekürzt werden. 

§ 4 

Abschlußprüfung für Besamungswarte 

(1) Der Lehrgang für Besamungswarte schließt mit 
einer Prüfung ab. 

(2) Die Prüfung wird vor einem Prüfungsausschuß 
abgelegt. Der Prüfungsausschuß besteht aus min­
destens drei Mitgliedern, die von der nach Landes­
recht zuständigen Behörde bestellt werden. Der Vor­
sitzende muß Beamter des höheren Dienstes sein. 

(3) Die Prüfung gliedert sich in einen praktischen 
und einen theoretischen Teil; der theoretische Teil 
ist schriftlich und mündlich durchzuführen. Der Nach­
weis der erforderlichen Fertigkeiten und Kenntnisse 
in der Prüfung erstreckt sich auf die in § 3 aufgeführ­
ten Sachgebiete. 

(4) Die Prüfung ist bestanden, wenn die Leistung 
des Prüflings den an einen Besamungswart zu stel­
lenden Anforderungen entspricht. 

(5) Hat der Prüfling die Prüfung bestanden, so er­
hält er hierüber ein Zeugnis, aus dem hervorgeht, 
daß er als Besamungswart tätig sein darf und, in den 
Fällen des § 3 Abs. 3, welche Tierart oder welche 
Tierarten den Schwerpunkt der Ausbildung gebildet 
haben. 
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(6) I-fot der Prüflinu die Prüfung nicht bestanden, 
so sind ihm die Cründe des Nichtbestehens schrift­
lich mitzuteilen. 

§ 5 

Kurzlehrgang 

(1) An einem Kurzlehrgang nach § 4 Abs. 1 Satz 2 
des Besamunqs~Jcsctzes darf nur teilnehmen, wer 
das 18. Lebensjahr vollendet hat. 

(2) Der Kurzlchrqang umfaßt mindestens 25 Stun­
den und bezieht sich nur auf eine Art landwirtschaft­
licher Nutzlic~re. Folgende Sachgebiete sind im Hin­
blick auf das Ausbildungsziel zu behandeln: 

1. Rechtliche Voraussetzungen für die künstliche 
Besamung; 

2. Anatomie und Physiologie der Geschlechtsorgane 
weiblicher Tiere; 

3. Tierhygiene; 

4. Behandlung und Einführung des Samens; 

5. Aufzeichnungen. 

(3) Auf die praktische Ausbildung ist besonderer 
Wert zu legen. 

(4) Wer an einem Kurzlehrgang erfolgreich teil­
genommen hat, erhält hierüber eine Bescheinigung 
der zuständigen Behörde, aus der hervorgeht, bei 
welcher Art landwirtschaftlicher Nutztiere er im 
eigenen Bestand oder im Bestand seines Arbeit-

Bonn, den 23. August 1972 

gebers die künstliche Besamung durchführen darf. 
Wird ihm die Bescheinigung nach Satz 1 nicht erteilt, 
so sind ihm die Gründe hierfür schriftlich mitzu­
teilen. 

§ 6 

Abschluß bisheriger Lehrgänge 

Wer vor Ink1 afttreten dieser Verordnung an einem 
Lehrgang erfolgreich teilgenommen hat, der nach 
Ziel und Anforderungen einem der in dieser Ver­
ordnung geregelten Lehrgänge entspricht, erhält 
hierüber auf Antrag eine Bescheinigung der zustän­
digen Behörde. Der Antrag muß bis zum 31. August 
1973 gestellt worden sein. Für den Inhalt der Be­
scheinigung gelten § 4 Abs. 5 und § 5 Abs. 4 ent­
sprechend. 

§ 7 

Berlin-Klausel 

Diese Verordnung gilt nach§ 14 des Dritten Uber­
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz­
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 12 des Besamungs­
gesetzes auch im Land Berlin. 

§ 8 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Ver­
kündung in Kraft. 

Der Bundesminister 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

In Vertretung 
Dr. Gries au 
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Datum und Bezeichnung der Rechtsvorschrift 

1. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1663/72 der Kommission zur Änderung 
der Verordnung (EWG) Nr. 979/72 hinsichtlich der Ausgleichs­
abgaben, die im Anschluß an die Währungsereignisse für be­
stimmte Mi 1c herze u g n iss e und aus diesen gewonnene 
Waren anzuwenden sind . 

28. 7. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1664/72 der Kommission zur Änderung 
des Datums des Inkrafttretens der Verordnung (EWG) Nr. 
990/72 über die Durchführungsbestimmungen zur Gewährung 
von Beihilfen für Magermilch p u I ver für Futterzwecke 
und zu Mischfutter verarbeitete Magermilch 

28. 7. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1665/72 der Kommission über die 
Durchführungsbestimmungen zur Ermittlung der Angebots­
preise frei Grenze und die Festsetzung der Ausgleichsabgabe · 
für Hybridmais zur Aussaat 

28. 7. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1666/72 der Kommission zur Festset­
zung der Referenzpreise für Hybridmais zur Aussaat für 
das Wirtschaftsjahr 1972/1973 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1667/72 der Kommission zur Festset­
zung der auf G e t r e i d e , M e h I e , G r o b g r i e ß und 
Feingrieß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab­
schöpfungen 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1668/72 der Kommission über die 
Festsetzung der Prämien, die den Abschöpfungen für G e -
t r e i d e und M a I z hinzugefügt werden 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1,669/72 der Kommission zur Änderung 
der bei der Erstattung für G e t r e i d e anzuwendenden Be­
richtigung 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1670/72 der Kommission über die 
Festsetzung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von W e i ß -
zucker und Rohzucker 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1671/72 der Kommission über die 
Festsetzung der Abschöpfung bei der Einfuhr von M e -
lasse 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1672/72 der Kommission zur Festset­
zung der Erstattung bei der Ausfuhr in unverändertem Zu­
stand für W e i ß z u c k e r und R o h z u c k e r 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1673/72 der Kommission zur Auf­
hebung der Verordnung (EWG) Nr. 1598/72 zur Feststellung 
einer ernsten Krise auf dem B I u m e n k o h I m a r k t 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1674/72 des Rates zur Festlegung der 
Grundregeln für die Gewährung und die Finanzierung der Bei­
hilfe für S a a t g u t 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1675/72 des Rates zur Festsetzung der 
Beihilfe für Saatgut für das Vermarktungsjahr 1972/1973 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1676/72 der Kommission zur Festset­
zung der auf G e t r e i d e , M e h I e , G r o b g r i e ß und 
F e i n g r i e ß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab­
schöpfungen 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1677/72 der Kommission über die 
Festsetzung der Prämien, die den Abschöpfungen für G e -
t r e i d e und M a I z hinzugefügt werden 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1678/72 der Kommission zur Festset­
zung der bei der Erstattung für G e t r e i d e anzuwendenden 
Berichtigung 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1679/72 der Kommission zur Festset­
zung der für G e t r e i d e , M e h I e , G r o b g r i e ß und 
Feingrieß von Weizen oder Roggen anzuwendenden Er­
stattungen 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1680/72 der Kommission zur Festset­
zung der bei R e i s und B r u c h r e i s anzuwendenden Ab-
schöpfungen 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1681/72 der Kommission zur Festset­
zung der Prämien als Zuschlag zu den Abschöpfungen für 
R e i s und B r u c h r e i s 
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2.8. 72 L 175/21 

2.8. 72 L 175/48 

2.8. 72 L 175/49 

2.8.72 L 175/51 

3.8. 72 L 176/1 

3.8. 72 L 176/3 

3.8. 72 L 176/5 

3.8. 72 L 176/7 

3.8. 72 L 176/8 

3.8. 72 L 176/9 

3.8. 72 L 176/11 

4.8. 72 L 177/1 

4.8. 72 L 177/3 

4.8. 72 L 177/5 

4.8. 72 L 177/7 

4.8. 72 L 177/9 

4.8.72 L 177/U 

4.8. 72 L 177/14 

4.8. 72 L 177/16 
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3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1682/72 der Kommission zur Fest­
zung der Erstattungen bei der Ausfuhr für R e i s und 
Bruchreis 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1683/72 der Kommission zur Festset­
zung der bei der Erstattung für R e i s und B r u c h r e i s 
anzuwendenden Berichtigung 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1684/72 der Kommission über die 
Festsetzung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von W e i ß -
z u c k e r und R o h z u c k e r 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1685/72 der Kommission zur Festset­
zung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von K ä l b e r n 
und ausgewachsenen R i n d e r n sowie von R i n d -
f l e i s c h , ausgenommen ·gefrorenes Rindfleisch 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1686/72 der Kommission zur Durchfüh­
rung verschiedener Bestimmungen der Beihilfegewährung für 
Saatgut 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1687/72 der Kommission über Maß­
nahmen für Saatgut, das vo! dem 1. Januar 1972 geerntet 
worden ist 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1688/72 der Kommission zur Durchfüh­
rung von im Königreich der Niederlande anwendbaren Uber­
gangsmaßnahmen für die Gewährung der Beihilfe für die Er­
zeugung auf dem S a a t g u t s e k t o r 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1689/72 der Kommission über die Lie­
ferung von M a g e r m i l c h p u l v e r nach Chile als Ge­
meinschaftshilfe zugunsten des Internationalen Komitees vom 
Roten Kreuz 

3. 8. 72 Verordnung .(EWG) Nr. 1690/72 der Kommission zur Auf­
hebung der Schutzmaßnahmen bei der Einfuhr von Pf i r -
sichen 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1691/72 der Kommission zur Festset­
zung des Höchstpreises für an das UNRW A zu liefernden 
Weißzucker für die gemäß Verordnung (EWG) Nr. 1560/72 
durchgeführte erste Teilausschreibung 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1692/72 des Rates zur Aufstellung der 
Grundregeln für die Lieferung von M i l c h f e t L an das 
Welternährungsprogramm und an das UNRWA 

3. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1693/72 des Rates zur Festlegung der 
Kriterien für die Bereitstellung von G e t r e i d e für die Nah­
rungsmittelhilfe 

4. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1694/72 der Kommission zur Festset­
zung der auf G e t r e i d e , M e h I e , G r o b g r i e ß und 
Feingrieß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab­
schöpfungen 

4. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1695/72 der Kommission über die , 
Festsetzung der Prämien, die den Abschöpfungen für G e -
t r e i d e und M a I z hinzugefügt werden 

4. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1696/72 der Kommission zur Änderung 
der bei der Erstattung für G et r e i d e anzuwendenden Be­
richtigung 

4. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1697/72 der Kommission über die 
Festsetzung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von W e i ß • 
z u c k e r und R o h z u c k e r 
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